
Äml^Aalt zur Laibacher Zeitung 6.
Mai.

Ausschließende Privilegien.
Das Mmisterium für Handel und Volkswirlh.

schafl hat nnchstchendc Privilegien ertheilt:
Am. 22. März 1805.

1. Dem Lymauu Reed Blake zu Ncw-Aorl
iBevollmächliglcr G. Märkl l>, Wien, Josephstadt,
Langpässe Nr. 43), auf Verbesserungen au Nähma.
schinen, besonders anwendbar bei der Anfertigung von
Schulizlna,, für die Dauer Eines Jahres.

2. Dem Ignaz Schlick, Eisengießer in Pest.
Walhucrslraßc Nr. 42, ai,f eine Verbesserung dcr
gupciscrneu Kau.ilgitter, für die Dauer Eines Jahres.

'An, 29. März 1865.
3. Dem Amand Helm. Photograpben in Prag.

auf die Olfindung mit Hilfe d<-r Photographic lzopien
von Gcgeustandcu jeder Art für deu Stein- und
Zinkdruck derart vorzubereiten, daß sie durch deu Druck
vervielfältiget werdeu können, für die Dauer EineS
Jahres.

4. Dem Clemens Wirthensohn in Wien, Wiedeu,
Favoritenstraßc Nr. 18, auf die Erfindung des In»
sN'umsnlcs zum Vergrößern oder Verkleinern vou
Zeichnungen, für die Dauer Eines Jahres.

Die Prwilcgiumobeschleiblmgeu, dereu Geheim»
Haltung angesucht wurde, befinden sich im k. l . Pri>
vilcüirU'Avchiue fn Aufbewahrung, und jlnc von 1,
dereu Gchcinchcilluug uicht angesucht wurde, kaun
daselbst von Icdcrniann eingesehen werden.

DaZ Ministerium für Handel und Volkswirlh
schafl hat nachstehende Privilegien verlängert:

Am 21. März 1865.
1. Das dem Franz tamper auf die Erfindung

vou Antifriklionsrollcn bei den Achseu dcr Eisenbahn,
und Stlaßensnhrwcrke, unterm 7. März 1864 er<
thcille ausschließende Privilegium auf die Dauer des
zwcilen Jahres.

2. DaS lem Franz Delscirte auf die Eifindnug
ei»cs st'»olue<rischeu Apparates odcr Thoumcsscrs für
Klavicie, untsrm 9. Juli 1863 ertheilte ausschlicßcude
Privilegium auf dic D<nier des dritteu Jahres.

Am 22. März 1665.
3. Das dem' Achille Tranquillc Mercier und

Francois Bouillon auf die Erfindnug einer Maschine
zum Filzen der Fäden aus Schafwolle und allen an«
dercu Faserstoffen. unterm 4. April 1862 erlheille
ausschließende Privilegium auf die Dauer des vierlen
Jahres.

Am 29. März 1865.
4. Das dem Wilhelm Skallißky eitbeilte, slit,

her an Vetty Schmidt übergaugeue Privilsginm vom
l6 . März I860, a»f cine Ersindnug in der Ve,fer<
l'guug von Mä'nllcrhcmdcn, auf die Dauer, des sechs«
ten Jahres.

5. Das den, Ambrosius Sanlucci auf eine Ver« ^
oe<,nnng in der F ^ „ , ^,- Vombardonö, Vombardl.!
uos m.d Baßhörner, muerm 21 . Februar 1863 er-
d lN'sschl'ebend, Privilegium auf die Dauer deö

('"-F Nr. .'l.̂ H D.

Mord-Ausschrciblmg.
. sur dle Amlüdienerjchatt dcr k. k. Landes-

rcg.erung und der k. k. Polizci^Direktion in Lai.
bach werden nachstehend verzeichnete Amtsdiener.
l"dcr angeschafft werden:

^ " ' " " " mohrenqrauem Tuche, mit

« Be.nk>c,dc.

^ grüne Zwilchkittel

l KlappenMcste .'uö hechtgrauem Tuche, mit

M.i5" '""allenen Adlerkndpfen und gelben

Seldenboiten besetzt und
» ^ ' " k l e i d aus mohrlngrauem Tuche mit gel-

l>cn Se.deuborten beseht,
bei d e i - ^ ^ ' ' ^ ' " " Kostenüberschlag könnrn
, ^ . . " H ' ' ' s a m t c r . Direktion der k. k. Landes.
I ^ I ^ ^ n g e s e ^

Liefcnmgslllftige wollen ihre mit Waaren-
mustern belegten Anbote entweder schriftlich
oder mündlich biS Mittwoch den I<». Mai !U65
„m »2 Uhr Mittags bei der HilfsämM-Direk-
tion der k. k. Landesregierung einbringen

K, k. Landesregierungs-HilfSamter-DirekK
lion Laibach am 4. Mai l865

( I 4 l — 2 ) Nr. 2854.

Kundmachung.
Von der k. k. Finanz.Direktion für Krain

wird znr öffentlichen Kenntniß gebracht, daß
im Krolllande Krain sämmtliche Weg-, Brücken,
und Wasscrmäuthe für die Zeit vom l . No»
vembcr !8tt5 und beziehungsweise vom I . Jänner
I8tjtt an unter den in dcr Kundmachung vom
heutigen Tage, Z. 2!)54, festgesetzten, in das
Amtsblatt der »Laibacher Zeitung" vom 4. Mai
! 8 l j 5 , Nr. l l>2, eingeschalteten Bedingungen
im Wcge der öffentlichen Versteigerung am
2 4 , 27. und 3 l . M a i , dann am 3 . , 7. und
lO. Juni d. I . in Pacht gegeben werden,

K. k. Finanz-Direktion Laibach am I I .
April «8«5.

( 1 4 3 - 3 ) Nr 202!).

Kundnmchullst.
Am «3. d. M , Vormittags um l « Uhr,

wird bei dem Magistrate die Üizitation für die
Verpachtung der Stadtreinigung, und zwar
parthicnwcise vorgenommen werden,

Pachtlustige werden zu dieser Lizitatiou mit
dem Anhange eingeladen, daß die bezüglichen
Bedingungen in den Amlsstunden Hieramts zur
Einsicht ciliegen.

Stadtmagistrat Laidach am l . M a i lkl»5..M 104.

Mtelligmzhsalt zur Lailiacher Zeitung. ll.
M.,i.(883—l) 3ir. 2,»7 civ.

Edikt.
Das k. k. LandeSgcricht öaibach

gibt dem Maurerpolier Herrn Petel
Santarosa aus Codroipo, derzeit
unbtkanntcn Aufenthaltes, hiemit be-
kannt, daß dcr landcögcrichilichc Be.-
scheid ddo. 2«. Februar !8ll5», Z.
8 W , womit die exekutive Fcilbie-
tung dcr, dem Anton Svctck gchö-
rigeu Realität C.-Nr. <li) in der
Polana bewilliget wurde, dem Herrn
Dr . Oskar Pongratz als dem für
ih„ bestellten <^,l'iUm' lul ncllim
zugestellt worden sei.

Laibach am 2. Ma i !8tt5.

(892-2) Nr. 3344,

Kuratelsverhängultg.
Das hohe l. k. KreiSg,richt zu Neu»

stadtl hat mit dem hohen Erlasse uom
25). April l. I , . Nr, 440. den Johann
Nastsllitz. Grundbesitzer zu Oberberg. we>
gen Verschwendung unter Our^tcl zu
sehen befunden, wornnch demselben Josef
Luscher, Grundlieslßer uc>n Görzhdeig,
als Kliralor bestellt wurde.

K. k. städt. dcleg. V,zi,ksger<cht Neu.
stadll am 28. April 1865.'

(852-2) Nr. 6047.

Erckutive Fcilbictung.
Vom k. k ssädt. dclcg. Vezilksge'

^ '^ l f ^ilmch lyird hiemit kundgemacht,
!^ .^l <n der Etckillioiiöführung dcö
" N r D.fila iu Neustadt! gegeu Hrn.
., ' f?"prancic. als Cursor des Michael
^ ' "Mchr„ Verlasses, zur Einbringung
Ve,-.!?i7 " ' "a ""s dem gerichtlichen
187^4 " " " ^ ' Dezember 1864. Z,
die ^ ' f ^ ^ ^ l'- I " kr. .. «. o.
M i c l ^ o "c?" l ' i e tung der iu den
- " ' " M l Lansel'scheu Verlaß gehörigen,

«»>' Post..Nr. «8 l>is iiicl. 14«. danu
603 l)iö iiicl. 723 dcr Mich^rl ^cmscl',
scheu Vcrl.ißiin'entur vorscimiilsiws!,

^ Pl'ätioscu und Fährnisse bciviliigcl. u»d
zur Vornahme derselbe» der Tag auf den

15. M a i ,
29, M a i und
12. J u n i l. I . .

jedesmal Vormittags l) Uhr, lu den
Michael Lansel'scheu Kasscchaus^ok.ilita-
ten mit dem Vcisayc angeordnet wordcu,
daß dieselben bei dcr ersten Fcill'ictnng
nur um oder über den SchähungSwertb,
bei der zweiten al'er auch unter dem-
selben gegen gleich baare Äezahlnug an
den Meistbietenden hintaugegebcu wilden,

K. k. stlidl. dele«. Pezirkslzcrichl
Laibach am 15. April 1865.

(893-2) ' " " Nr̂  2973.

E d i k t .
Vou dem k. l . städt. de l^ . Bezirks,

gerichtc Ncustat'tl wird bekannt gegeben,
daß der Vescheid vom 14. März l. I . ,
Z. 1766. l'l-'w. Böschung deü Pfandrechtes
dcö Anton Ludwig Kuntara uou CiUi
für die Forderung von 300 ss. c. «. e.
uon der im Grundbuchc Topliz «ud
Nktf.'Nr. 51 uorkommcndlu Hlibrealität
<n Töpliz wegen des unbckanüte» Auf»
cnthallls des Tabulargläubigers dem ihiu
znr Wahrung seiner Rechte I'kNslltcu Kn<
ralor Herrn k. k. Notar Dr. Nibizh
zugestcllt morden sei.

K. l. statt, dcleg, Bezirksgericht Neu>
stadtl mn 10. April 1865.

(849-3) ^ ' ^ 5 ^

Erekutive Feilbietung.
wir^mi?^!^!,I,^"ltt^richte

i . ^ / " / i e mit dem Bescheide vom

"als, spater sist.rte et,knti.e Feilb.etung
del dem Andre Florianzhizh gehörigen >
>m Grundbnche Görzhach Rktf'-Nr. 15
^u'».,, Fc>l. 273 vorkommenden, gcricht.'

l'ch m,f .^425 fl. l'cwerihetc». z„ Toool

z^^ereu Vornahme drei T ^ s ^ u . ^ !

31. M a i ,
1. I u l l und
2. August l. I , ,

jedesmal von 9 - 1 2 M>r früh hlerae-

deu" da« ? ' ^ " ^ " ^ ""Ordnet?o!
^ u daß d,e Realität bei der dritten
6c>l',etnng ,uch un.er dem Schät^ung^l
wmhe an den Meistbietenden hiulauac.
geben wcrdcu würde. ""»auge-

H'lvon werden sämmtliche Kaufin.
^ ' ' ' " ' ^ " l " Kcnn.uip geseyt. daß
" d a s SchaMgöprotokoll. den Grund.

de>, gewöhnlichen Amt .
'll'udeil einsehen können

ba/mn8^Marz^6^"^"^ ' " l .

(850-3) N,5,24.

Edikt.Von dem k. k. städt. beleg. Bezirks,
p ich le Laibach wird im Nachhange <um
"wrichtl ichen Edikte ddo. 6, Februc,

18l)5, Z. 2073, kundgemacht, daß die
a den 19. April 1865 anberaumt ge<
/ m ' ^ 5 " ' l M i v e Feilbiewng d?r.

" n Johann Kaduuz von Podgoriza ae.

. , 30 A u g u s t I. I . .
V o r m , , ^ g 9 uh r , Hiergerichts unter
den s / / ' ^ " " Anhalige überlrageu wor-

K. k, städt. deleg. Bezirksgericht l'ai.-

^51-.3s Nr. 6327.

Mckutivc Feilbittuug.
Vom gefertigt,,, k. k. stadt. delea

^rksger ichtc wird im Nachhange zum
"tbgerichllichln Goikte ddo, 22. Februar
'» 3 . . Nr. 2969, bclannt gemacht- es
" " d e bei dem Umstände, als zu'der
mlt Bescheid ddo. 22. Februar 1865

, ( 8 5 3 - 3 ) ' Nr. 5031 .

Exekutive Feilbietuug.
Von dem k. l . stäet. drleg. Bezirks,

gcrichlc Laibach wird bekannt gemacht:
cS sei zur Eiübringung wegel», aus dem
gerichllicheu Vergleiche ddto. 7. Dezem»
ber 1^61, ZZ. 17131, 17132 und
17133, schuldiger 374, fi. «5 kr. c>. 5. r.
die crekutive Feilbietuug der, dem Jakob
Premk vou St . Mani», bei Oroßkahlcn.
bcrg gehörige,,, in» vorm. Grun^buche
Görcach','«!) Rk.'Nr. 130 7c"". l., Fol. 214
vorkommend,il, zu St . Marti» l5ouö.,
Nr. l3 gelegelieil. gerichtlich auf 1289 fi.
80 kr. geschaßten Halbhube im Reassumi-
ruilgswege bewilliget. uut» melden zu
dem Ende die drei Tagsaßungen auf den

27. M a i ,
28. I u n l und
29. I u l l 1865,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Amtölauzlei mildem Anhange angeordnet,
daß dllse Realität beim leylen Termine
anch unter dem Schäßuugswerlhe hinlau»
gegeben werde» wird.

Der Gllllidlmchstllrakl, das Schäz«
zliugsprotololl und die Lizitationsbeding.
iiisseköuucu hiergerichls eingeseheu werden.

K. k. städl. deleg. Bezirksgericht ^ai»
bach am 4. April 1865^

(894—1) Nr. 3090.

E d i k t .
Die mit Bescheid vc>m 6. T>rz,mb?r

1864, Z, 9348. iu der (wkutionSsachc
des Johann Tomizh, durch Herru Dr.
3iostna, glgln Jernei Schuschterschizh
von Vrl) l)ti Luben ans heute anberaumt



2«4

Gewesene drille Feilbictungs-Tagsaßung
wird alif del»

29. M a i I. I .
mit Beibchalt des Ortes »md der Stunde
und mit dcin uorigen Anhange über-
tragen.

K. k. statt. deleg. Bezirksgericht Neu-
stadll am 18. Apiil 1865.
' ( 8 9 5 - 1 ) Nr. 3086.

Erckutivc Fcilbictung.
Im Nachbauge zum dicßgcrichllichen

Edikte uon, 16. Mär; l. I , , Z. 2174,
wird bekannt gegeben, daß die in dcr
Crekutionssachc dcr Anna Tllrk und Frau«
ziska Llir, gegen Johann Nom von St.
Michael, ans den 22. April l. I . ang?.
ordnete zwcitc Ncalfeilbiktungstagsa^nng
für abgehalten erklärt wald, und daß es
bei dcr auf den

20. Mai !. I.
angeordneten dritten Fcilbietllngstagsaz>
zuug mit Vcibebalt des Ottcs und der
Stnxde und mit dem uorigcn Anhange
das verbleiben hat.

K. k. städt. deleg. Bezirksgericht Neu>
Nadtl ain 20. Apl.il 1805.
"(857—2)' " ' " ^ " N r . ^ 8 1 3 .

Crckutive Feilbictmlg.
Vom k. k. Aczirksamle Ncimitz als

Gericl't. ,mrd mit Vczng anf das dies.
scitigc Eoikt uom 5. März 1865, Z,
187, bekannt gemacht, daß iu der E ĉ»
kulionvsache des Andreas Perjatel uon
Nciflüt), gegen Franz Hotscbcoar uon
Weikcrödorf Nr. 7, polo. 80 fi. o. 3. c.
die anf den 24. April l. I . angeordüct
gewesene erste Feilbietllng der dem 3eh>
tern gcl'öligen Realität übcr Emue»
stäudüiß beider Tbeilc fur abgehalten er«
klätt wurde, mit tcm Vcisaßc. daß es
l'ci den beiden übrigen anf den

20. M a i und
28. J u n i l. I .

angeordneten Ncalflilbictungstagsahnn-
gcn sein Verbleiben h^be.

K. k. Bezirksamt ^tcisniß, als Ge-
richt, am 29. April 1865.
"(891—2) - ,̂̂ . ^ ^

Erckutivc Relizitatiott.
Vom gcfcrligtcn k. f. Vszilksautte,

als Gcri^t, wird bekannt gemacht:
Es Iiabc ron Amlöirlgcn die Ncli«

zitation der, dcin Andre Podjed ron
Hiilbcn gehörigen, i>n Ornndbuche dei
Filialkirche in Hülblu >u!» Nklf. »^lr, 3
vorkommcndcn Realität vcrfngt, nnd zn
deren Vornahme die drei Flilbictnngs
Termine anf den

27. M a i ,
27. J u n i und
27, J u l i d. I . .

jedesmal uon 9—12 Uhr. in dcr Ge>
richtskanzlei mit dem Vcisayc angeord'
net. daß gedachte Realität nnr bei dcr
driltcn Tagsaynng auch nnlcr ihrem
Schäy!!Ng^!Vlrtl,e pr. 720 fi. hinlangc.
geben weiden »vird.

Der Grnndbn^lrlrakt. d>is Schaz-.
^nngsprotokoll lind die iüzitationvbcoin^«
nissc können hicrgcrichls in den gewöhn»
lichen AintSstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Krainburg. als Gc>
richt, an, 24. März 1865,

lZ(884—2) Nr. 2031.

Grekutivc Fcilbictung.
Von dem k. k, Vezirksamte Planina.

als Gericht, wird im Nachhange zn dem
ditLgerichtlichen Edikte vom 26. Jänner
1865, Z. 43, bekannt gemacht. daß zu
der in der ErelniioMachc des V. C.
Supa» in Laibach, gegen rcn Michael
Lanscl'schcu Verlaß anf heute angeord«
neten crsien Fcilbiclnng kein Kausiustiger
erschienen i l l, daher am

Ili. Mai l. I.
znr z>vci!cn Zcilbietnn^ geschritten werden
wirr.

K, k, Vczirk^amt Planina, als Ge.
richt, am 18. April 1865.

(848-2) Nr. 1036.

Erekutive Fcilbictilltg.
V»n dem k. k. Vc^irksamte l ' i t tai.

als Gericht, wlrd biemit delanüt gemacht:
Es sei über das A„suchcn des Anton

Tom^'chizh, Zessionär dcö Herrn Ioscf

Schaffcr ucn Obcrjablaniß Nr. 21, ge-
gen Johann Planlnschek uon Scuschel
Nr. 1 wegen, aus dein Vergleiche vom
18. Oktober 1862, und Zession uom
14. Noucmbcr 1864, schuldiger 630 ft.
öst. W. <>. «-. «, in die Rcassninirung der
ekckntiueu öffenllichcn Versteigerung der,
dem Gehleren gehörigen, iin GrmU'bnche
der Herrschaft S,tlich «ul) Urb. < Nr. 9
uorkommenoen Hnbrcalität im gerichtlich
erhobenen Schähnngswerthc uon 2562 fi.
öst. W> gcwilligct, und zur Vornahme
Derselben die Fcilbielungs < Tagsahmigen
anf den

2. J u n i .
4. J u l i und
2. August d. I . ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in dcr
Ocrichlskanzlei mil dem Anhange bestimmt
wocden, daß vie feilznbictcnde Ncalitat
»nr bei dcr lehlen Feilbietung anch nn»
tcr dem Schähnngswerthe an den Meist,
dillenden hintangegeben werde.

Das SchäynngsprotokoU, der Ginnd.
l'nch^exlrakt nnd die Lizitationsbedingnisse
vom 14. Februar 1864 können bei dis.
scm Gerichte in den gewöhnlichen Amts»
itundcn tingeschcn weroeu.

K. k. Bezirksamt Liltai. als Ge>
licht, am I . Apnl 1865.
(874 -2 ) Nr. 1103.

Edikt.
Von dem l. k, Vezirksamtc Wippach,

als Gericht, wird den unbekannten ( ^
glnthumsansprcchern dcr i» dcr Sleucr.
gemeinde Wippach 5ub Parz.-Nr. 1021
vorkommenden Wiese m, l'ixxl« l> hiermit
crlnncrt:

Es habt Johann Vidrich uon Gozhe
Nr. 80 wider dieselben die Klage auf
Znerkennung des Eigenthums auf obige
Wiese 5iil> ^ 0 5 . 9. März 1865, Z,
1109. hieramts eingebracht, worüber zur
mündlichen Vcrhandlnng die Tagsahung
auf den

17. Angust 1865,
früh 9 Uhr. mit dem Anhange des §.
29 a G. O. angeordnet. ,>nb den Ge«
klagten wegen ibrcs unbekannten Anfenl-
Haltes Iol»ann Sorta von Manzl'c al>?
('ui-lUni' lul üllum auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wulde.

Dcsssn »rcrden dieselben zu den, Ende
uerständiget. dap sie allenfalls zn recl'ter
Zeit selbst zn cischeincn. oder sich einen
ändern Sachwaller zn bestellen nnd an»
der namhaft zn machen haben, widri»
gens diese Rechtssache mit dem aufge«
stellten Kurator verl'andelt werden wild.

K. k. Bezirksamt Wippach, als Ge-
richt, am 11. '^llpril 1 8 6 5 ^ ^

(873—3) " ' " Nr. 75.

Exekutive Feilbietung.
Vo» dem k, k. Äezirksamtt Tscherncmbl,

als Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen der Herrschaft
Tschelnembl dnrch Dr. Preuz von Tscher-
nembl, gegen Hciniich Prcleßnik uon
Tschcrncmbl wegen, aus dcm Vergleiche
uom 3. September 1861, ^. 3385,
schuldiger 27 fi. 26 '/2 kr. ö. W, 0.». e.
in die ezekutiue öffentliche Versteigerung
der, dem Achtern gehörigen, ini Grltüdbllchc
Stadtgilde Tschernembl .«,ul» (5nr. - Nr,
230, 231 und 232 uorkommeuven Rca-
lität im gerichtlich erhobenen Schä>)nngs-
werthe von 440 fi, öst. W. gcwilliget,
nnd znr Vornahme derselben die drei
Fci!bietungs»Tagsal)ungel! tluf den

13. M a i . '
14. J u n i und
12. Inli d. I,

jedesmal Vormittags 9 Uhr , in dcr
Amtökanzlcl mit dcm Anhange bestimmt
worden, baß dic feilznbielende Realität
nur bei der leytcu Feilbietnng auch un<
ter dem Schäpungswerthc an den Meist-
liictenden hintangegcben werde.

Das Schäl)nngöprolokoll, der Giund-
buchserlrakl nud dic ^izitationsbedignisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichcn Ann»3stlindcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Tschernemdl, als
Gericht, am 7. Jänner I860 .

(886—1)

Kfandämtliche

Lhitlltion.
D o n n e r st aft den R8.

V t a i werden während der
gewöhnlichen Amtüstundm in dem
hierortigen Pfandamte die im
Monate

März 1864
versetzten, und seither weder aus-
gelösten noch umgeschriebenen
Pfänder an den Meistbietenden
verkauft.

Laidach den <!. M a i I W 5 .

Sprachunterricht.
( f ' i u ssrnulein mit den bcslc»

öfstntl,chen Z^Kgnisftn über die Ve>
fäbignng zum Unterrichte in der f r a n -
zösischen S p r a c h e nnd rar in bcwan,
Dell, wünscht in dieser Sprache sse^en
e in sehr sserinsseS H o u u r a r ce»
Nnteiricht in ibrrm eigenen Hause orer
in andern Häusern zn erllieilcn, und
bietet lncrmlt ihre Dienste au. Auch e»>
theilt dieselbe Unterricht im S t i c k e n .

Nähere AnSknnft qibt ans Gefäll ig'
seit das Comptoir dcr „Laibacher Zcl»
lnng." (836—3)

^ K ° Große "U3O
GmilM'Vellllüiiiiß.

Ziehung 24. M .
I n dcu stcittfindcndcn 6 Gcwinn-

Zichnngcn lommcn l ' K . v i ^ O Prcisc
0 fl Htt«k <D«tt « 0 0 oc><>

2 O « t t t t , 1 5 <><>«>, ll H « t t t t
» » . « « < k :c. :c. znr Vcrthcilnng.

Für obigc Vcrlosliug lostcn dic
vom Staate auögcstclltcn Lose f l . 6
das '/,, f l. 3 das ' / „ 1 ^ , das V.
in östcrr. Aanlnotcu.

Die Gcwinnc und Zuglisten wer-
den sofort nach ocn Verlosungen
den Interessenten zugeschickt.

Aufträge wcrdcn nntcr Znsichc-
rnng der strengsten Verschwiegen-
heit prompt ausgeführt durch daö
Großhanolnngshauö

in Frankfurt an, Main.
(691—9)

Gin Haus,
bcstchmd aus 8 Zimmern, rincin großen M>b
mn'm llciucn Kcllcr sammt Carlen in S t .
M a r t i » bei U i t t a i , ans rillen nu<l>n Plaftc
grl^i'ii, ist au« frncr Hand zu verlaufen.

Viahcrc Auöluuft hirrllln'r rrthcilt dic 2i«
^iilhilmcl'in alldort, Hauö-^il, <!tt. (870—^)

(820-5)
Kettle - Bonbon».

•f. 'yaBmS^aUW,*- "•'

Alleinige Niederlage

bei

Joli. Ev. Wiitscliei'«

HT Geschäfts - Anempfehlung. *ff
Ich habe dio Ehre, hiemit geziemend anzuzeigen, dass ich seit 12. März 1. J. in dem vormals Carl
Piichncr'scheii Cieschusts-Loeule, Hauptplatz JMr. &'W

„zum silbernen Stern44

eine

Tuch-, Schnitt- und Leinen-Waaren-IIandlung
unter der gefertigten Firma für meino eigene Rechnung führe.

Indem ich für das mir bisher geschenkte Vertrauen verbindlichst danke, lütte mir dassnlbo in der
Folge zu bewahren, und empfehle mich zu geneigtem, zahlreichem Zuspruch«, mit der Versicherung, dass
ich jederzeit bemüht sein werde, mich des Vertrauens würdig zu zeigen.

Ich werde in allen, in das Fach obigen Geschäftes einschlagenden Artikeln ffiit sortirt sein, ins-
besondere empfehle icli mein Lager von Leincnwaare, namentlich edit« Uiimlmr<r<T Weben, Lwler- und
Hsiiiskiiiwimd, Damast-Tasselgfileckc, alle Gattungen Tiscb- und Ilaiitltiictlixcugre, gcfiirbto und gestreifte
Leineirzwilliclic, weisso und gesalbte echte LHiiMi-Sucktiidier, alle (Jaitnng(fii Aliidrsipoluns, gobluichte
und ungebleichte Cottonina, Ntriek- und Aiih/Avinu1, echt« Pottendorscr StrUk-KimiHWolle.

Ferner gedruckte Pemil ins , Ituiimwoll- und Sdiafwoll-Klcidersloflse, eclite Thibets m allen
Farben und Desseins, Thibetiiix, Orleuus, Moliiiirs, dann Seitlen-, Nchaswoll- und liftiiniwolliih'.li«! m
allen Sorten, endlich alle Gattungen Tuch-, schafwollene Kock- und Hosenstoffe etc. en gros und en
detail, zu den billigsten Preisen, .

Laibach am 22. April 1865. (792—ö) -

BL JMfitthäus Tveun. JW
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(^5-2) Nr. 993.

Erekutivc Feilbietmlg.
Von dcm k, k. V^ittonmtc Wippdch,

als Ger,cht. ivird hicmil l'ckmint gemacht:
Es sci ül'cr d.iü Ausnchcn dlö I ^ann

N. Dolleiiz um, Wippach. ssegrn Ioscf
Schnur von ^odraga Nr. 7z40 we^n.
alls dem Vcrgl<i^e ddo. 22. August
Z«b1. Z. 3334, schuldiger 11 ft, 18 kr.
oil. W. <;. «. l:. in oic cxckiüiue ösftnllichc
Versteigernnss der, dem Achtern ssehm!.
gen, im Grundlmchc ?lculoffel '̂<»». l l ,
I>nx. 023, PoN-^ahl 356, Urv.'Nr. 17;

l"ss. 'iZI. Post.Zahl W0. Nrb.-Nr. 18'/«';
dliün Gilüidl'iichr Zirknip i»ü^. :">. Url'.<
Nr. 38, R..Z. 3 3 ^ uork^mmendcn Nm'
lilätc,, <m qerichllich erhobentn Schäz-
5u»aswcrthc v0>, 730 fi. öst. W. ssewü.
l'grt, lind zur Vornahme dcrscll'tn d,c lre»
kllliucn Fcildicllüi^sta^sa^ln^rn auf den

2. I , l „ i ,
4. I u l l llnd
4. August 1805).

lrdcömal Vormittag „m <) Uhr, in
ocr Gcrichl^anzle! m!t dem Nnl'mme
l'cst»nmt worden, daß die feil,zul>iets»ds»
^calttalen nur bei der I^lcu Feilliietung

auch unter dcm Schäpimgswcrlhe an dcn
Mcisll'iltrnden hintangegeben werden.

Das Scha^lngsprolokoU. der Grund-
duchsertrasl uüd die Lizilationsbedingnisse
können l'ei diesem Gerichte in den gewöhn»
Üchen ?Imt̂ st!!ndcn eingcselien werden.

K. l. Äezirlsamt Wippach, als Ge-
richt, am 7. März 1805. ^

(871-Z) Nr. 1681.

E d i k t .
Vc»> dem k. k. VczirkSamtc Ober-

laid'ich, als Gericht, wird hicmit bekannt
gemacht:

ES sei über Ansuchen des Herrn Josef
Vrnß von Nnterloitsch. Vlzirk Planina,
wider Andreas INcnizl) von Sibersche
nolo. schuldiger 405 fi, (5- M. oder 425 fl.
25 kr. ö. W. o. ,x. c. die mit Vescheib
vom 14 März 1805. Z. 101l), auf den
29. April l. I bestimmt n.civestne exekll.
tive dritte Nealfeilbieluna. unter dcm
vorigen Vescheidanhange auf dcn

30. J u l i l. I .
mit Veibehaltung des Ortes »ind der
Stunde übertrafen.

K. k. Bezirksamt Oberlalbacy, als
Gericht, am 24. April 1805.

APIS,
Vieh-Ne, sichemiW-Hank siir Österreich

in Wien.

P. T.
J Je r Bank-Vorstand beehrt «nVli ™ u
definitive Tl "f •] 'i Q alJgemeinep Kenntmss zu bringen, dass die Bank ihre

Die Bank versichert:
Rindvieh, Pserde, Manlthiero nnd K«el ^ , a l ] e V o r ] l w t a W(.](.)((.

ii) duvch Seuchen idler Ail,
b) durch einzeln« («povmlische) Xmnklieit«,
c) duiclL plötzliche Unglüeksfölle

entstehen.
Wien, im April 1865.

TT . t i>rr lonhoorJlanH.
v erwallungsrath:

C <W & ' ' l \ Wjckeilbui-g, Excel- ^ si Gottlieb (Lippmam, Söhne).

E m i l U e g e i i .

Indem ich auf vorstehende Kundinachimo- T̂ „ I i i
Herren Landwhthe ,md Viehbesitzer i m Z L . ^ V ^ ' ^ ^ icU m i r d i e P> T"
den, daSS die Bank nach ä ^ t Z J T ä ^ ^ ^ T - ^ «Z^™^ ~ k "
ist, «nd daher nnr Gememnüteigkeit L f k S S " ' " ^ ^ ^ ^

Eduard Pour,
(885—2) Handelsmann.

Assekuranz-Bureau: Polana (Getreideplatz) Nr. 66.
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Inconnables,
luuiltlidu' ^iilmr nnii ©cliiffe ofynr iUniiimcni,

bciS Dov3iii](idjftc, luaö bic 3afjntcd)nif focr ©cgcnnwt \n seiften ocrmag,
ucvfcrtigc id) nnb fcfcc sic fdjmerjfofl ein, osjitc nod) norfyanbcnc Bal)iic
ober SBnrjctn 311 entfernen. SDicfc ©cbiffe finb üoHfonuncn naturgetreu,
bafycr nid)t 31t crfcnncn, bieiicn 311111 Jiaucu unb (Spvcdjcn üollfomnicn
gut, Ocbcrmaiiii sann fic selbst einsehen unb Ijerauönetymen unb fic stub
fcljr prcifcioiirbig.

'M) Ocvfcrtigc bicfc ©c&iffc l)icr in SaiOatf) nub sjaOc cine grofjc
Muöiualjt ber fdjönftc« Bäljue mitgebracht. 3>aucrnbe ©olbplombiningcn mit
Si'rnftallgolb, Jpcrftcfluug cincö tabettoö rcinlicljcn 9)timbc8, unb atlc sou*
ftigcu Operationen werben mit ovöQtcr ©cuauigfeit uub ©djomuig uov*
gcuomuicit.

„Scljlüfcttcl) fecmcrTc id) nod), baß id) ein rjoflcö 3af)r bafür garem*
tire, bajs meine (Gebisse 311m <5prcd)cn unb ftaueu ooilfoinmcn taugtid) fiub."

Zahnarzt Engländer aus Graz,
ilJad)fo(gcr beö §crru Dr. ICruuii,

ßoibad;, „$ 01 c 1 (5 (c f 0 n t" 1. Stocf, 3immcr - ̂ r . 20—21.

(771-2)
2ltt§5Ufl au^ 33crt*t ber 11 BelbfpitalbtccEtton 9?r. 905, wber ba§ alö
^ciJuabcun^mtttcl iubcu 8pitiilcru cimicfübvtc §ojf fd>c 3){al3^tmct,

sog, (Scfunb^citöbicr.
T ^ i c f c ö Ö c f i m b l j c i t e b i c r e r i n i c ö f i d ) a t ö e i n Q i i ^ g c j c i d j u c t c ß i p c i ( u a l ) -

r u n g C m i t t c f b e i S v ä g l j c i t b e r ^ u u e t i o n e n b e r U n t e r ( c t b 6 0 1 ^
g e r n e , b e i d ) r o u i f d ) c u i T o t n v v l j c u , u a i u c u t l i d ) b e i g v o f j c m
<S Ü f t c ü e r f i t ft n u t 31 b i t t 0 g e r n u g i n ö : o f g c b e r b c f t c l j c n b c u n i n S *
g e b r e i t e t e n G i t c r n n g c n , i u 0 b e r p a t i e n t g u t g c n ä lj v t
tu e r b e n s o t t .

£d)lcouiifl, am 10. ©fptember 18G4.
Dr. i l l a i j t r , 111. i>. ü. (ßapcroffll i , i». p. J l i r j , in. i>.

T. r. Ötcflimentearjt. f. f. TOajpr. f. t. firicjcfoiniitifjär.

^ i e b c u l a ^ e in ^ a t b a e p bet J o h a n n l i l c h e l .

K. F. Daubitz'sclier

Hränter-ftiitttttr/
cilij bcuiiil)utc6 ©elvstiif Oci )dj>vacf)crS5ccbßitU!tg, Ü5eifd)sciurniit"jr .öäinorr^otbaf-33cfcfj»t»erbcu :c.
Hon im'öiji!ti|d)cu l'lutoiitdtcu enipfoljlcit unb buvd) 3a!)(rcid)c iMttcflc ollfiittg ancvfaniit.

Anerkeiimiiigeii 1
iperrtt G. 2(. Saubi^ lu'cr.

^ vHiit größter g-veube ttjcilc Styxcn mit, bafj 3()t" Äräiitcr-Stqucur nirf)t asii'iit meine
Jyvaii, foubevn and) mid) uon unfern langiäljrigcu üeibcu , lucldjc in SDinngel nn Appetit,
^cv&auiui^'SfcljtUrtrfic, s i>lutatiöraiif l nad) bem Stopfe unb s c l b f t v c r f t o p f n u ß
bi'ftanbc», i« unfcrcii üovgcrürftcu ^a()vcu flaitjltcf) befreit l)at. 3itbcm id) 3fmcu bafür
meinen Šnnt sage, bitte id; gic im 3ntcccffc Kieler, bicö g l ä u j e u b c Refill ta t ju
ücröffciit l tdjcn. 3d) bin bereit, baritber 3cbcrtnauu genaue 5(u«fmift 31t ertheilen.

S i e n , 2. ^üUcmbcr 18G4. Ergebenster
^ ln to t t ^dbcvt l ) sammt grau.

©tabt, .^immclpfortgaffe G.

sperrn S. 31. Saubitj.
(iöcflcünug). Xk 9Birfmtgeit %i)vc8 ili-äutcrd'jquciir« »uerbeu ^ter gcriis)mt. 3d)

fclbcv, ein iioiifument, luar feit y 3slf)reu mit üB l t i t a t ^yann "ad) bem .Stovfc berart
belästigt, baß idj bcfittnuii(i^lo<^ j u r (gv6c uicDcrftür^tc ; iu Ic^torcv ,^cit flefltc
fid) biefed l'etbcn sogar betf 'Jiadjl« luäsjrcub beö Sdjlafe? ein. ©tarfc 9lber(iiffe unb auberr
ainjcioaubteii 2Jiittcl riefen mid) inö Ütbcn struct unb id) fam trfl uari) mctjrcrcu 2agcu
.̂ iir SBcftmmng. SJiai) jebiui Zufalle ntufjtc id) H biö 14 Xac\c baö iiiett fjütcu. 3d) fanb
»ueber bei Vter̂ tcn uodj Professoren iu ^rag bie gefugte .'pilfe. Kurd) beu (^cbraiid) iljre^
iMqucitvö »crfpürc id) l'inbcrmig, unb lucitn fid; and) nod; im Sdjlafe eine Heine Sd)Uuid)c
einstellt, so ist sie bod) so feiten uub ltnbebeutctib, baß \ä) am folgenben Joge reg Imäßig
mein? (^efdjäfte besorgen lanu. ^d) tjoffc ju Öott, bind) beu (^cbifiiid) 3l)rcü Viqueuri«
mein ['ciöcti in 33ii(be gaii3 ju üerlieren. £tefrö jitr geneigten iteiiutnifmafjine.

ÜB t t t i n ga u , ben 22. 3Kuucv 18G5. 9IdjtungötioII
S t . SRitfrfje, iiaufmanu.

i)iitr aHeitt crf;t 3U bcjte^cn burd) baö CftUruL-Jlfbit bei «t. JÄ. JDuulnn iu Uiini,
ijmtnaafit 6, uub bic antortsirteu Sticbcrlageu : iu ü a i b a d) bei J 0 I 1 . 1 4 . r u 8 e l i o -
u i l x , iu (Murtfelfc bei A i i i t tn Erlitt e l f t er .

«J>rei4 ptv ^?lstfd)e 1 fl. ö. 3P. (372)

(833—2) Nr. 2225-

Kundmachung.
2)ie A d m i n i s t r a t i o n der allgemeinen V e r s o r g u n g s - A n <
st a l t macht hiemit bekannt, daß die ft'ir das Jahr l8<»5, von
vollen Emlagen nach den älteren Statuten entfallenden nnd vom
2. J a n u a r I8tti l an zu behebenden Le ibrenten und D i v i -
denden, so wie die für Itt<l4 ausgemittelten und sogleich fall i '

gen Nkll let! für volle Einlagen nach den neuen Statuten, bereits
veröffentlicht worden sind und daß die dießfällige Kundmachung
bei den K o m m a n d i t e n der Anstalt zur Einsichtnahme der I n -
teressenten aufliegt und von denselben unentgeltlich in Empfang
genommen werden kann.

Von der Administration der allgcm. Vcchrgnngsanstall.
W i e n , am :w. März I^<l5.

(879-2)

JUinciuRHiiflsct;
nlö: 5(&ctfK»b'Ö Gneise , aKUütcr, C^nrlöbrt&cr, (^stfler, ^rtctrtc^Ö«
hallet, ®ic$hüblet, itilcldtcnbetQefiSonftantin&sßlnellt, #a\let*%ob,
Älnnöwcr &tnl)l, SRnricnbnbci: Äicujbruimcn, ^iiHnncr bit ter,
^fuitfd)cr, 3ai^fd>i^cr 1111D (Sdtcrfcr, flnb Dfim ©ffertigten ÜPII fttfd;ft
îtllim^ nngelnugt.

S^pcKi-ct-; iMtttcrinl- &: iurbimiami -^aiiMtutg

Ä ) J i u i c u = ^ I n ^ 9 t r . 4 . 5 .

91114 ist D a s e l b s t j u ffabtn:

^natljcrin-^llnnbtnasser.
Feinst Norweger Doiscli-Lehertliriiii.

vHndlsgeferliattr empfiehlt sein au^i^cichüet nlüfg Märzenbier m>s dem .(^is<
klllcr. so wie auch scine scdr ssute HanöxianuHkost (Suppe. Fleisch. Sauce l»^
Gemüse sammt Mehlspeise '.) si., mit täglich anderen, Vrn l rn »,,d Sala t l i ^'
pcr Vi 'oiml) ' auä, hii! cr eine sehr schöne Sommerwolmuug zn u,rmielht„, 0̂
!vi>.' f l ruc l ci»sl! schö»c» geschlcisseucil Plnl) zum Aiifbewahreu uon Vl l t ter l l oder
Nrcmcholz.

Scin Gcil t ln ist „ l l t her^erichlet und ist für Kinder auch cme hübsche
Hutsche errichtet.

And. Ncnig.

Ihii'jiijilul) gute uttti billige illittniiüknll
(Suppe, SRinbflctfcj) mit (Sauce unb ©emüfe fanunt Sönto, m^

nattic^ ^ fl«
Suppe, ^Rinbfleifcf) mit ©auce unb ©emü'fe sammt 1 Söcol?

(abn;erf)[etnb 1 Xa$ braten unb (Salat, 1 $a3$Wel)l=
fpetö) monatttei; " 1 O P«

so iDte auöQcgetc&nctcö SOJl l tJCltbtCI?*

iccsr Wo? ̂ D2
3m ueitcroffitetcit O3rÄuftcfi|et SBietfiartcitf

3um Qfneigten Jöersu4)c labet ergebenjl
(öö6—3) Franz Ehrseid.

V Ü r l k N l l k r i l ^ ! . Staatsfonds ftst. Lose abcr ctwa5 billiger. Von Industriepapicrm Banl-Acticu um 2 sl. hüher und Dalnpschiff-Acticn um ebm so viel billiger. Die Übrigen ^

ben^^Mai. ^ l " ^n ohue wesmtliche'Verilndcrung. Wechsel auf fremde Plätze und Lomptanten verlehrten zur gestrigen Notiz. Geld l»app. Umsatz bcschrilült.

Vessentliche Schu ld .
X. »t« Ataate« (für 100 st.) G,l> Na«r,

I n üfterr. Währung ^ 5'/. 67.50 li? 00
dctto rückzahlbar ' /, ^ 98.— 0«.00
drlto dctto '/. von I«66 V7.U5 V7.50
dotta rückzahlbar von 1864 H3.«ft 90,—

Silbcr-?lnIcl)lN v»» 1A64 . . 81.M) 8l.5<)
Vtat.-Anl.mit Iän -Eonp. zu 5'/. 75.85 75 R»

., „ „Apr-Coi lp. „ 5 „ 7.Vf^ 75.A)
Vlttalliques , 5 „ 71 55 71,M

dettomitMai-C°up. . „ 5 „ 7 ,^0 71,7s>
Wt° „ 4 j , . K4... <->4 25

Mi t P«rws. v, 1.1839 159 75 10X^5
1«54 W . - «^.W

" ,. „ ,. l»60 zu 500 st. l»4,20 !'4,:-l0
18«) ., 100 „ 97. - V7H)

" „ „ 1^4 „ „ „ 88.90 «9.—
" .. „ ,. 1864 ,. 50 „ . - . . - - . -

(zomo-Rcutcnsch, zu 42 l.. l.u«lr. 17.75 1tt.^5
^' " " ,^""änder (für ,00 ft.)

Orui'dcntlastmias-Odligntiontn
«itbc^Ocfterrcich . . zu 5,'/. 33.75 ^ , 25
5)blr-Ocjierr.'ich . . „ 5 , , 87.5,0 W.50
Salzburg . . . . „ b „ 91.- . 92,—

weld Waare
Vzhmen . . . . zu 5 ' / . l»2.— 9 ^ . -
El l ie lm.Mrnt .u .Kra in , „ b „ 58.50 89.50
Mahren . . . . „ b „ 8?.5'0 U^50
Schlesien , 5 „ 90.— 91.
Ungarn 5 „ 74.90 75 25
Temtser-Vanat . . „ 5 „ 73 — 7^.55
.Nroatien und Slavoiiioi „ 5 „ 75 — 75 75
Gallien . . . . „ 5 ^ 74.25 7^ <!<>
Slebeubürgen . . . „ 5 ,< 70,60 7 1 . -
Zutlwina 5 „ 70 50 71,
Uilg .m. d. V . -2 . 18«?,, 5 „ 71.5«' 71 tt<>
Tcm.B.m. r. V.-(5.18»i? „ ü , ?0.!»0 71.10
Vcnttianischcs '.'<nl. 1859 „ 5> .. : i .^ — <«4.-

A k t i e n (pr. Stück.)
Nalionalbnnk «03. 804 -
Krcdit-AnNalt zu 200 ss. ö. W. 184 40 184.«;«»
N. ü. (isccin.-Wcs. ,. 5.M ft.ö.W.577.— 57'.» -
K. <5crd.-!1irrdb. z. 1000 f l . E. M.178-) .-178? -^
S,<li.-O.z,200 ,<. t M i . 0.500<^r. 185 20 l88.40
Kais. (;lis^ Aahn zu 200 ft. EVl . 134.50 135.—
Süd..'nc'<dd.Äerl'-V.2<)0 „ „ 123.25 123 50
Süd. Staats-, lombard.-venet u.

cmtr ital.Äis.200ft ö.W.500Fr. 232,— 2 3 4 . -

G,lc> Waare
Gal..ssarl.Lubw..y.z.3<X>!l.«!N.207.25 207 50
Otst.D°n.-Damvfsch.-Ves. " » 4<>«.— 4l»8. -
Oefterrtich. «loyd in Trieft Z ^ 230.— 2»2.--
Wien. Dampf„!.-Aftg.500fi.ö.W 405,— 4l<>.—
Pesser ikettenbrncti . . . . Itt«.— 372.—
Aöhm. Wesll'ahn zu 2s)0 ss. . 107— 108 50
Thcißbahn-Akiieüzu 200fi .E. M.

m. 140 fl. (70"/.) ^l!i<ahlung 147.— —.—
Nngl-ü. Vanl. ;u 200 fl. 0. W, in

Silber (^0Pf.Gt.) m 30'/« i5ili;. 8 0 , - 80.50
P f a n d b r i e f e (sur 1<X) fi.)

National«. lOjnhrige v. I .
bans auf 1857 zu . 5°/. 102.75 103.25
(5. M, ) verloSt'ali 5 „ 9 2 . - . 92 2.',

Natil,nall'.auf ö . N vcrlosl'.5 „ 87 80 88 . -
U»q. Vud.-.ssrsd.-Anft. zu 5' / , „ ?!'.?5 80.--
Allg. öst. Vodcn-Ercdit-Austalt

ucrloöbar zu 5"/« in Silber 92.50 93.—
Uose (vr. Stück.)

Krlb.-Nnst. f.H.u.G.zu1sX)si.ö.W.12.',.80 12<'.,—
Dou.-Dmpfsch.-G.zu100s!.(5M. «5.75 8<i.2'>
Stadtssem. Ofen „ 40 ,. ö. W. 2<i.75 27.25
Eftelhazy ., 40 „ E.M. 112.50 1 1 3 -

Geld HU"^
Salm j»40fi . EU. , 3 1 . - ^ ' "
Pa'fsy .- " „ „ . 27.- Z ^
Cl.ry ., 40 „ „ . 2<;.75 AA,
Tt , (i»tnm« .. 40 .. .. . 2 7 . - ^
Wiildifch^ab ., 20 „ „ . 17.75 1 " ' ^
Waldstcin ., 20 .. „ . 19.50 ^ ' ^
K,glcvich „ 1 0 ^ L i o
K.f.Hofspitalfond 10 ,. .. . 1l-90 ^ ' '

Wechsel. ^, ̂ '
3 Monat,. <5»,ld N ! " ^

Tluqsbxr^ für 100 st. fübd. W. 90.80 - " ^
Fr^nsfurt a . M . 1<X)fl, d.tlo 90.90 >' ' .
Hcnul'ma. fnr W0 Mar l «anc« 80.90 ° ' ^
London fur 10 Pf. Sterling . 108,46 , A ^
Pari<3. jü' 100 i5ra„ls . . . 43.^0 ^

<5our« der Geldsorten.
K. l^üuz-Dusaten 5 st. >1 lr. 5 >>' ̂  ^
ssroncn . . . 15 „ — „ 1l> „ ^
Napcleon>ld'or . 8 ., 68 „ 8 „ v.-
Russ. Imperials. 8 „ 92 ., 8 . , - " , ^
VcreinSthaler . l ., 61 ., l .. " '
Silber . . 1W ^ 50 .. 106 ,. ^


